
Buxtorfii Lexicon Hebraic. Chalclaic. 8 ggr. v. d. Hardt fundamenta Hebn Chaldaic. ac Sy

riacae Linguae, I Rthlr. 4 ggr. Viti Apologia Synodi Dordracenx 172,8. z ^ggr. Cro-

cii Commentar. in Epist. Pauli 4 ggr. Guakheri Homilix in Epist, ad Corinth. 3 gqr. Browne

Miologia mit Kupf. i Rthlr. 4 ggr. Bruckmanns Ahha.'slung von Edelsteinen »773. irggr.

dac. Pavary partait Negotiant, der vollkommene Kanfma-n-, 18 ggr. Die verschlemte und be«

zauderte Evffewelt, Z ggr. Furtenbachs t Feriæ..architeiienicx, m. Kupf. IO ggr.

Gelehrte Sachen.

1) Die BernouUrsche angenehme Sammlung kurzer Reisebeschreibungen ist durch die Herausgabe
der vier Baude des ersten Jahrgangs nun schon bekannt genug. So wie ich auf diesen Prä-

numeratron angenommen habe , so nehme ich sie auch auf den 2ten Jahrgang 1732. der eben

falls aus 4 Banden bestehen wird, au. Es betragt die Pränumeration auf den ganzen Jahrgang
einen spee. Dukaten. LLer Belieben dazu trägt, wolle mir diesen je eher je lieber zukommen

lassen und sodann wegen der Exemplarien meiner Besorgung entgegen sehen. Cassel den io.
Januar. 1782. F. w. Strieder.

Musikalische Anzeige.
i) Das von dem Hof-Organist Hr. Kellner allhier ohnlängst angezeigte und für das ß-intnn»-**

W&lt; 0i‘«*röc«frm ?C Qpera ro. (,« nuumchr- K¡T^Z,QZSS7&amp;
«r.ro °°ch l,w,° neuen, !«*»«» unb gefàli-u-u Simio t, 9 tim ffltifo,Ta "„ b e 5

otbicr,strope Nr-, 745. fur 20 Ggr. zu bekomme». Wer 7 Szempluria -usummeu tu,m
felbtiie fur , îouiSd'or. Edwfal« k-.m mau auch d,e abg-fchri-deu-Partitur zu diesem Aà

N-n"Zu°iÄ dreymöchentlicher is-st-iluug für I -«uidd'or dek°,»mm.tzasl

Gemeinnützige Sachen.
Bitte wegen der im iten und rten Stück diestrIeitnng eingerückten Verzeichnisse der

Getauften, Begrabenen und Copulirten iat Jahr 1781.

Da diese b-yde Verzeichnisse nicht nur i« der ganzen Summa der Getauften, Begrabe-
neu und Eopnlirtest, sondern auch in den besondern einzelnen Angaben merklich von einander ab
weichen z. B. das Verzeichnis im iten Stück giebt 162 imAccouchir, und Findelhaus getauften,
das Im 2feu Stück aber nur deren 152 an, so daß also nur in diesem Posten ein Unterschied

von 12 gerauften statt findet; so werden die Herren Verfertiger dieser Verzeichnisse gebeten, dem
PilMco gefälligst bekannt zu machen, wie sie ihre Verzeichnisse verfertigen, damit man sehe, wel,
ehern Verzeichnisse man trauen könne. Freylich sieht man wohl, daß das Verzeichniß im 2ten

Stück mit mehr Fleiß gemacht ist, und daß es also wohl den meisten Glauben verdiene, indem
mir selbst ein Wiktwer bekannt ist, den man in der Zeitung nicht angegeben hat. Indessen würde
doch durch Erfüllung meiner Bitte das Publicum völlig aus dem Zweifel gebracht, aus welchem
es sich je'zt nickt lercht helfen kann. Auch bitte icl^die beyden Herren Verfertiger dieser Verzeich
nisse cs möglich zu machen, daß auch die in der Stadt todt gebohrne Kinder der Christen und die

jährlich gebohrne Kinder so wie auch die gestorbene und copulirten der hiesigen Jupen möchten an
gegeben werden, damit man endlich emmal eine richtige Anzahl der ru Cassel gebohrnen, gestor
benen uad copulirten bekommen möchte; denn dem Verzeichnisse der in Cassel getauften, begrabe
nen und copulirten vo» 1731 - 1772 inKriegsraths Dohms Magazin, welches nach des hiesigen

Pfarrer Sartorius Verzeichniß abgedruckt ist, fehlen auch die todtgebohrne Christen Kinder, und
diegebohrnen, gestorbenen und copulirten der hiesigen Juden. Easselden 15, San. 1783, G- S.
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